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10 Testfragen für den angehenden Katzenbesitzer 

 

1. Wissen Sie, daß Sie sich mit einer Katze eine „Partnerin fürs Leben“ nehmen? - 
Ein gepflegtes Tier wird 12-15 Jahre alt! 

2. Sind Sie sich darüber im klaren, daß die katzengerechte Haltung und Verpflegung 
der Tiere Sie eine ganze Menge „Mäuse“ kosten wird? - ca. 4,- €/Tag und das Tag 
für Tag, Jahr für Jahr. 

3. Sind Sie sich dessen voll bewußt, daß eine Katze nicht in einer „Puppenstube“ 
leben kann? Suchen Sie einen dekorativen Farbfleck für Ihren Chippendale-Salon, 
dann kaufen Sie sich ein Stofftier! Und bilden Sie sich nicht ein, daß sich eine 
Perserkatze, sozusagen als ruhende Schönheit, für diesen Zweck eignet! 

4. Sind Sie bereit, hin und wieder eine Vase oder einen Blumentopf zu opfern? (Vor 
allem im Sommer wenn Ihr Liebling sich auf Fliegenjagd begibt?) Von den daraus 
resultierenden Wasserflecken ganz zu schweigen. 

5. Können sich dazu durchringen, statt des vielbewunderten teuren Ledersessels 
eine schäbigen, zerzausten aber viel geliebten Katzen-Kratzsessel in Ihrem 
Wohnzimmer aufzustellen? 

6. Würden Sie auf eine Urlaubsreise verzichten bzw. diese verschieben, wenn Ihre 
Katze krank ist? 

7. Sind Sie bereit, täglich staubzusaugen? (Die Katze ist nämlich von Haaren 
umgeben!) 

8. Sind Sie - auch als Berufstätiger - wirklich gewillt, sich jeden Abend (bis auf ganz 
wenige Ausnahmen) mindestens 1 ½ Stunden Ihrer Katze zu widmen? Denken 
Sie daran, die Katze ist nur bedingt ein Einzeltier - um keinen seelischen Schaden 
zu erleiden, braucht Sie dringend menschlichen Kontakt und Zuneigung (zwei 
Tiere sind in jedem Fall glücklicher dran, als ein einsames). 

9. Sind Sie gewillt, täglich die Katzentoilette zu säubern und auch auszuwaschen? 
Auch das Eßgeschirr muß täglich gereinigt werden. 

10.Haben Sie bereits einmal ein anderes Tier (sei es ein Meerschweinchen, 
Zwergkaninchen, Schildkröte oder Vogel) „abschaffen“ müssen, weil es sich nicht 
in den Haushalt einfügte? Im Klartext: weil Ihnen das Tier lästig wurde? Dann 
versuchen Sie es um Himmels Willen nicht auch einmal mit einer Katze!!! 

 

Nur wenn Sie diese Fragen mit einem überzeugten „JA“ beantworten können, und 
vor allem die Pflege und die Sorge für die Katze nicht als „lästige“ Arbeit empfinden, 
dann sind Sie aller Voraussicht nach ein Katzenmensch und sollten sich das 
Vergnügen, mit einem so anschmiegsamen, liebevollen Individualisten auf vier 
Pfoten auf keinen Fall entgehen lassen. 

 


